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Stolze Bezirks-Feuerwehrbilanz: 47 Feuerwehren
leisteten 38.778 Einsatzstunden!
\m^T"£iD^a'lsr?,mll3;le2Lr.ksfeuerwehrta9imyeranstaltun^i den Tanklöschfahrzeugen sind »nocti weisse'FieckenT
JENBACH(tti). 1040 Einsät- |l

ze absolvierten die 47 Weh-
ren des Bezirkes im letzten
Jahr. 11.699 Mann leisteten
38.778 Einsatzstunden. Die
Berichte von Bezirksfeuer-
wehrkommandant Klaus Er-
ler und BFI Josef Riedhart
zum 113. Bezirksfeuerwehr-
tag waren geprägt von enga-
gierten Einsätzen, Übungen
und einem beachtlichen
Kursprogramm.

 

Unter den Ehrengästen, die aus
erster Hand diesen beachüichen
Leistungsbericht vernehmen
konnten, sah man BH Hofrat Dr.
Karl Mark, die LA Dr. Klaus Ma-
dritsch (in Vertretung des Landes-
rates Konrad Streiter) und Josef
Geisler sowie BR Klaus Gastei-
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ger. Auch Landesfeuerwehrkom-
mandant LBD KR Reinhold
Greuter und Landesfeuerwehrin-
spektor Ing Willi Gruber sowie
Abordnungen der Nachbarbezir-
ke besuchten den Bezirkstag in
Jenbach. Hausherr Bgm. Ing.
Wolfgang Holub dankte m seine~n
Grußworten namens der Gemein-
den für die geleisteten Einsätze im
abgelaufenen Jahr. Schon tradi-
tionell sind auch die Vertreter der
Exekutive, des Roten Kreuzes,
des Bundesheeres (Pioni'erstan-
dort und Hubschrauberstütz-
punkt), der Bergrettung und der

Der aktuelle Fahrzeufl-
und Gerätestand
A^.K"^yrwkbereitIbe^9l^Nacht|

iem Wetter und das treivvillig.„
.•^^CH(tti).M}|denM^esam^59|osciif^^
^nBezirkswhren|md davon ^
jfal^^e-^Dreftleitem,^
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@^Y15:3::::%^tgl^moNtÄ^
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Mit interessanten Fakten und Zahlen warteten Be-
zirksfeuerwehrinspektor Josef Riedhart, Bezirkskom-
mandant Klaus Erler und BH Dr. Karl Mark auf.

Wehr ein Tanklöschfahrzeug. Zur
Zeit stehen 43 TLF im Einsatz, 8
Feuerwehren besitzen noch kei-
nen Tanker, berichtete Bezirks-
kommandantErler.

400 Mann besuchten 1999Lehr-
gange verschiedenster An. Auch
1999 wurde von den 39 Gemein-
den Geldsummen für Anschaf-
fungen verwendet; der Voran-
schlag betrug 27,3 Mio S. In
dieser Summe sind laufende Auf-
Wendungen enthalten. Viele der
Anschaffungen wurden vom Lan-
desfeuerwehrfond mit Beihilfen

»Landesbrandversichemng« bei
der Jahresbilanz der Bezirkswehr
anwesend.

Der Peuerwehrstand im Bezirk
lautet: 4l Freiwillige Wehren mit
6 Betriebsfeuerwehren. Insge-
samt leisten 3044 Feuerwehrmit-
glieder Dienst. Dazu kommen
noch 18 Jugendfeuerwehren mit
ca. 178 Buben und Mädchen. Für
die allgemeine Jugendarbeit wur-
den 4856 Stunden aufgewendet.
Die 25 bis SOjährigen Autos

werden laufend ausgeschieden.
159 Fahrzeuge aller Typen stehen
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